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Lieber Herr xy, 

die Wildbienen werden immer weniger: An vielen Orten in Österreich summen nur noch 
halb so viele Wildbienen wie früher! Das ist besorgniserregend, denn die fleißigen 
Bestäuber halten unsere Natur bunt und lebendig. Sie huschen emsig von Blüte zu Blüte und 
nutzen ausgetüftelte Techniken, um an Pollen zu gelangen, der so tief im Blütenkelch steckt, 
dass es kein anderes Insekt schafft, heranzukommen! Dabei bemerken die geschickten 
Tierchen leider nicht, wie zerstörerische Maschinen näherrollen und tödliches Gift auf ihre 
Nahrung sprühen … 

Die Wildbienen in Österreich sind massiv bedroht. Sie werden durch gefährliche Pestizide 
vergiftet, weil sie Nektar von verseuchten Blüten schlürfen. Viele verhungern, weil auf unseren 
Feldern, Wiesen und Beeten mittlerweile so wenig Vielfalt herrscht, dass sie nicht mehr 
ganzjährig Nahrung finden. Immer öfter rattern Mähdrescher mit scharfen Klingen über Wiesen 
und Felder!  

Jetzt drohen auch noch brutale Betonwalzen die Bestäuber von morgen auszulöschen! 
Die Bodenversiegelung in Österreich schreitet auch 2024 ungehindert voran: Tonnenschwere 
Maschinen begraben den Rest unberührter Natur unter Beton und mit ihr die Nistplätze der 
Wildbienen, in denen ihre Bienenkinder aufs Schlüpfen warten.  

Sterben Wildbienen, verarmt die gesamte Natur und am Ende trifft es uns. Ohne die Hilfe 
der Tierchen tragen Bäume und Sträucher, die von ihrer Bestäubung abhängig sind, keine 
Früchte mehr. Dass der Natur die Kraft der Wildbienen fehlt, merken schließlich auch wir 
Menschen: Blüten müssen nun um teures Geld künstlich bestäubt werden, damit wir saftige 
Äpfel, süßen Kürbis und fruchtige Erdbeeren essen können – Lebensmittel, die früher 
scheinbar wie von selbst gewachsen sind! 

 

 



So weit darf es nicht kommen: Wir können die Wildbienen noch retten!  

Dafür brauchen wir Ihre Hilfe! Bitte geben Sie uns den nötigen Rückhalt, damit wir uns 
mit aller Kraft für den Schutz der Wildbienen einsetzen können. Gemeinsam bringen wir 
Österreich zum Aufblühen und verwandeln unser Land in ein lebendiges Paradies für 
Sandbienen, Pelzbienen, Mauerbienen, Blattschneiderbienen und alle anderen wunderbaren 
Wildbienen! 

Ihr Beitrag zählt! Bitte unterstützen Sie unseren Einsatz zum Schutz der 
Wildbienen und spenden Sie noch heute! 

  
▸ Jetzt mit 9 € monatlich Wildbienen 

retten! 

  

  
▸ Jetzt mit 14 € monatlich Wildbienen 

retten! 

  

  
▸ Jetzt mit 19 € monatlich Wildbienen 

retten! 

  

  
▸ Jetzt mit anderem Betrag Wildbienen 

retten! 

  

Hinweis: Um Ihnen die Eingabe zu erleichtern, werden durch den Link Ihre Daten im Spendenformular 
bereits vorausgefüllt. 

So kämpft Greenpeace für einen umfassenden Schutz der Wildbienen: 

 Wir informieren die Öffentlichkeit über die ernsthafte Bedrohung der Wildbienen. 
 Wir kämpfen für Förderungen von Biodiversität, damit die Landwirtschaft blühende 

Streifen zwischen den Feldern anlegen und auf Gifte so weit wie möglich verzichten 
kann.  

 Wir stellen uns der maßlosen Bodenversiegelung in unserem Land entgegen, indem 
wir Druck auf die Politik machen.  

 Wir kämpfen in Wien und Brüssel für wirksame Gesetze gegen Bodenversiegelung, für 
Pestizidreduktion und für eine ökologische Landwirtschaft, damit die Wildbienen 
umfassend und langfristig geschützt werden. 

Wir versprechen Ihnen, für die Wildbienen zu kämpfen, bis sie vor Betonwalzen und 
Pestizidspritzen sicher sind. Gemeinsam lassen wir Österreich aufblühen! Bitte spenden Sie 
jetzt monatlich zur Rettung der Wildbienen! 

  ▸ Jetzt spenden und Wildbienen retten!   

 

Vielen Dank für Ihr großes Herz! 

Sebastian Theissing-Matei 
Landwirtschaftsexperte 
Greenpeace 

 

   
  

 


